






Es Mllerdurchlauchtigſten Großmuchtigſten Purſten
und gherrn Werrn ghhß  Konigs in Preuſſen Marggrafen zu
Brandenburg des Heil.Rom, Reichs Brtz-Cammerers und Lhurdgurſten zu Magdeburg Cleve Juluch
Berge Stettin Pommern der Caſſuben und Wenden auch in Fchleſien zu Croſſen Fertzogs Burggraffen

zu Nurnberg Furſten zu Halberſtadt  Minden und Camin Braffen zu Hohenzollern der Marckund Ravensberg Kermn

zu Ravenſtein und der Lande Lauenburg und Butow. c.
Sh fr verordnete tatthalter Wurcklicher Geheimbder Etats und Krieges-Rath undzur Regierungdes Furſten—
*Athums Kalberſtadt verordnete Præſident, Vice-Cantlerund Rathe tc. Jugen hiemit Jedermanniglich inſonder—
heit denen ſo Zehndbar Acker unter dem Pfluge haben hiemit zuwiſſen: Demnach wir vordembefunden daß wider die Rech—
teKrafft deren ein jeder Acker von allen darauffwachſenden Fruchten indiſtincte denZehnden wann er libertatem nicht
rechtmaßig erſeſſen zu entrichten ſchuldig ja auch widerdie Naturund Eigenſchafft der Zehenden auch intention der Stiff—
terederſelben ſich einige unterſtanden von Kohl/ Mohren Ruben Rubeſamenunddergleichen Fruchten die Abſtattungdes

Zehndtens auch aufſonſt Zehndbaren Ackern zu wegern daß wir daher bewogen worden am 15. Lept. 1675. durch ein offent
liches Edict die Verfugung im gantzen Furſtenthum und dazugehorigen Graffſchafften zu machen daß die LandLeute den
Kohl/Mohren /Ruben Rubeſamenentweder inZehndfreye Auker beſtellen vder dabey den zehndten Theilan Reigen Schef—
fell Hauffen Mandeloder Schul-Zahlauf dem Feldebey Vermeydung nachdrucklicher Straffe undrefuſion der Unkoſten
demZehendHerrnabſtatten ſollten. Obwir nun wolgehoffet /es werdeſolchem nachden Regeln der Rechte undder æqui—
tat eingerichteten Edicto punctuel nachgelebet ſeyn ſo muſſen wir doch das Widerſpielund dieſes erfahren daß die meiſten
ſich ihrer Schuldigkeit hierunter entziehen wollen. Wannaberſolches umerer rechtlichen und heilſamen intention zuwider
als habenwir hiedurch ſothanes Edict vom 15. Sept. 1675. hiemit ſeinem Budhſtablichen Fnhalt nach in allen Puncten und
Clauſulen wiederholen und confirmiren wollen. Gebietendemnachallenund jeden dieſes Furſtenthums und darzugeho—

rigenGzraffſchafften Eingeſeſſen inſonderheit denen ſo Acker unter dem Pfluge haben Krafft dieſes ernſtlich undbey Ver—
meidungin mehrerwehntem Edicto exprimirten auch dem Befinden nach noch wolharterer pœon, den Zehndten allemahl
v Kohl Ruben Mohren und Rubeſamen von Zehndbarn Acker im Fallein oder der ander nicht longa conſuetudine vor

onA 6 ddoershergebracht oder ſonſt durch rechtlichen proceſs in contradictorio erſtanden den Zehndten ohnum
o.i 75. einaganglich zu entrichten und ſolcher Ezeſtalt mehrerwehntem Edickin allen puncten und Clauſulen nachzuleben. Wornach

ſich manniglich zu achten. Lignatum Kalberſtadt! den5. Aug.l7oi.










	Des Allerdurchlauchtigsten, Großmächtigsten Fürsten und Herrn, Herrn Friederichs, Königs in Preussen, Marggrafen zu Brandenburg, des Heil. Röm. Reichs Ertz-Cämmerers und ChurFürsten, zu Magdeburg ... Wir verordnete Statthalter ... des Fürstenthums Halberstadt ... Fügen hiemit Jedermänniglich, insonderheit denen, so Zehndbar Acker unter dem Pfluge haben, hiemit zu wissen: Demnach wir vordem befunden, daß wider die Rechte, Krafft deren ein Jeder Acker von allen darauff wachsenden Früchten, indistinctè den Zeh
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